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Stimme iiber den Vang bder Figlerjluh Dhinunter warfen. JIn grenzenlofer Ber-
wirvung bdringte der Feind riidwdrtd, die Sdhweizer nad), und auf Jugerboden
vollzog {id) bie ,Sdladtung” ded Feinbdes.

Biideridan.

Shweizerijded Nntervidtdwejen. Mit Unterftitbung desd Bundes ift
bon Der Konferenz der fantonalen Crziehunggbdirefioren eine Sammlung der Gefepe
und %erurbnnngen betreffend das Unterridtsmwefen in der Shweis in den Jahren
1913 und 1914 Herausgegeben tworden, die den Titel fithrt »Archiv fiir bag jchroei-
geriige Untervichtdmwefen. 1. Jahrgang 1915 Daz Werk ift die Fortfesung ded
Duberichen ,IJahrbucd) des Unterridhtsmefens in der Schweiz”, weldes mit dem
Tobde @uhetﬁ mit dem Band 1912 abjhlo. Ter Hinjdied des Herrn Dr. Huber
ftellte die Forterifteng bes lnternehmens in Frage. Da nahm i) die Crziehungs-
diceftoren-Ronferens der Sadge an. Dag ,Arhiv” madt fid zur Dauptaufgabe
bie alljeitige und grindlihe Orientierung iber dad eidbgendifijde und fantonale
Unterricdht@mefen, vorab iiber die Gefesgebuug, bie Lrganifation, die finangiellen
. Berpiltnifie ufw. Dag pidagogijh-methodijde Element ift ausgeidaltet ; denn e3
findet feinen Plap und jeine Pflege in den pidagogijden Beitfdriften (3. B. ,Sdhwei-
5er=@cf)u[e ) und @pe&tquuBﬁFatmnen mit benen bad ,Urd)iv* nidht in KLonkur-
teng treten will. — Dem 1. Band ift ein fehe interefjantes Tabellenwert beigefiigt:
,Die Shulorganifation der Rantone in jdhematijer SDarfteHung" Die faubern,
facrbigen Tabellen find im polygraphijdhen Injtitut A.-G. in Biivid) Hergeftellt roorden
und ermogliden, fi) fofort iiber bdie Sduleinteilung, Sdulpfliht, Anjdhluf bder
Realidulen an die Primarjdulen 2. zu ovientieren. B.

Ch. Pictet ve Rodemont und Ph. Cut. von Fellenberg. Eine %reunb—
jdaft, bem Sdmeizervolte getwidmet von Dr. Hand Brugger, Bern. Frande, 1915.
© 108 &, Preid brojd). Fr. 1.80; Partiepreid bei 20 Srpl. Fr. 1.50 per Erpl.

Dasz Sdrijtdyen {tellt Hier zrei befannte Mdanner zujammen, die ald Jiinger
“ber Freibeitzideen bder franzdfijdjen Revolution auf dem fjtarren Hintergrund des
Reftaurationgzeitalters fid) in jdarfen Umrifjen abheben. " Nabhe fjtehen fie fich
allerding? blof in den gemeinjdaftlihen IJnterefjen fiir die Entwidlung einer {y-
ftematifdgen Landwirtidaft, jounft {dlagen ihre Lebendwege veridyiedene Richtungen
ein. Wahrend ber Genfer Pictet aud einem Grofbauer zu einem iiberausd frud-
barent und einflufreiden Sdriftiteller, gemwiegten Politifer und Diplomaten {id) ent-
mwicelt, ber {ogar die Neutralitatdurfunde der Shweiz auf dem Wiener Kongrep
verfaft BHat, wendet {id) bder bernerijdhe Wujterbauer Fellenberg allmdahlid) der
Jugenderziehung zu und gejtaltet fein Gut Hofwil zu einer Armen- und land-
lidgen Urbeitdjhule aug, ver fidh) [dlieplih nod) eine Realidule und ein Lehrer-
jeminar anfiigen, wo verfudjzmweife nad) den NRezepten Rouifeausd gearbeitet wird.
Hofwil wurbe and) der Audgangspuntt dbed ,Vernerijdhen Lehrervereing”. Charaf-
teriftij fiiv den Berfafjer, der unmittelbar vor Cridjeinen der Sdrift vom Tode
iiberrajd)t mwurde, ift der Safh: ,Dag Treiben bder Jefuiten in Sdywyz, Wallig,
reiburg und SQuzern zu Anfang der 40er Jabhre bradyte Fellenberg gewaltig in
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Darnifd. AR nad) dem Blutbad am Trient im Walliz (1844) der Grope Rat zu-
einec Sommerjipung zufammentrat, da forberte er (Fellenberg) mit jugendlidhem
Tewer zum GCinjdreiten gegen die ,Shmad)” des Baterlanded auf.“ Tberfichtliches
Bufammengiehen bder Creigniffe und mandje Cingelbeiten geben dem Sdriftden
feinen Wert. Dr. J.

Lefrersimmer.

Sehidarie und Sdreibhefte. In unferen SHhulen Hhat ed RKindber mit
einec Sebhjdhdrfe von 0,25, 0,75, 0,5 und zwar bon Jahr zu Jahr bderen mehr
Die Lebhrlraft hat, twenn f{ie irgendwie gewifjenbaft ift, mit diefen RKindern im
Sdyreiben die liebe Not. Entweder [dhreiben fie niht auf bdie Linie oder bann
ndbern fie ihr Auge in franthafter und unverantwortlider Weije dem Sdreibfefte.
Diefe Rinder jollten nun notwendiger Weije ein Heft mit ftarfer Lineatur
baben. Biglang feblte ein {olhed ausd nabeliegenden Griindenr. Nun Hat jidh) die
Papeterie von W. Shodhs Crbenin Winterthur Herbeigelafien,
bie Derftellung jolder Defte zu iibernehmen und felbige zu gewdhnlidhen Preifen
su erlaflen. Wir madjen Lehrer: und Lebrerinnen auf bdiefe Tatjade aufmertiam.
Sie migen allfdllig aud) Shulbehorden Hievon in KNenntnis jepen; denn biefe
Defte bilden ein wahresd Labjal fiix Lehrivijte und geplagte Rinbder. 7

Die Lojung ved Sdriftproblems. GSeit Jahrzehnten wihrt in den deut-
jhen Qéndern der Kampf um die Shrift zwijden den Anbingern bded gotijdhen.
und den Freunden bded lateinijden Budjjtabens. Run {oll die Lojung ded Sdyrift-
problems gefunden worben fein in der durd) ihre Vollfommenfeit iiberrajdjenden
»Einbeitajchrift” von P. Martin Drexl, Santt SGabriel bei Wien. Cine Brojdjiive
bieritber, ,Die Cinbeitgjdhrift” fann bei L. Auer, fbnnnumﬁtt[) bezogen twerden.
BWiv wiicben und freuen, wenn ein Sdriftlundiger bteye Sadje in der ,Sdhweizer-
Sdjule” unter die Supe nehmen wiicbe. B.

Jujevatenteil. Die Sdriftleitung ift fiiv den JInjevatenteil in Feiner Weife
berantwortlif). Sollte hingegen jemand von unfern verehrl. Lejern iiber eine An-
seige ndhere Ausbumft wiinjdhen, jo find twir gerne bereit, dieje durd) vertrauends
wiitdige Stellen zu vermitteln.

Berseidnid cingegangener BViidjer und Schrijten. |

fibungen ves Geijtes zur Griin- | Sivajt aus der Hohe. Cin Heimat-
bung und Focderung eined Heiligen Sin- | grup ehemaliger und jepiger Univerfitdta-
ne3 und Qebensd. Bon Bijhoi Johann | Profefjoren an ihre Kommilifonen im
Midyae! Sailer, neu Herausdgegeben von | Telbe. Derausgegeben von Geh. Hofrat
Dr. Jrang Reller. (Gehirt zur Samm- | Profefior Dr. H. Finfe. 12° (241 &) -
lung ,Bitder fiir Seelenfulturv.) 8° @ Miindpen 1915, BVerlag der Joj. Kifel-
(XII u. 370 &.) Greiburg 1915, Herder- | jhen Budhandlung. M. 2.—. :
fhe Berlagehandlung. M. 3.—, geb. in | Katedejen iiber den mittleven
Leinwand M. 4.—. ‘ | Katedismusd fiic Geiftlide und Qefrer.




	Bücherschau

